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dijait fur foliate Bnierefictt, ^aiicnrurtnicpaft, Jmnbef, süerReftr uitb őffenffidjes felien.
ií 1 eben ©unmaii.

. >-v*m<ru'j

"^ranitmeraticnspreife ;
öií > 1 lifeiber .-{elding" iidieuit jcben ©oimtag iyrup nnb foftet mit freier $oit»erfeiibunfl ober 1

juft ell ti it fi ine í>aiiő :
0 a it j i ä b r i g ■ . . . 4 fi.
halbjährig . . . . ; 2 fi.
vierteljährig . . . . . 1 ft.

Sin,{eine Hummern 10 fr.
lUan vra n miter in -.im®iitfad)fte;i miteíftlpoftaiiroeiíung bei bor Hbmiciftrarion bér „Styfelber Stituito"- 

yitetarifdie Seiträfle a :h Vlttttouceit werben bi» iätiflfte « greitag Mitten Tbeten' 8 
Wiioiiimi: .j;ti Dritten ftubeit feine löerücffichtlguiig. — ©Jaituicripte luevbett it t'cb t uirütfgcfttllt

^nferate
merbeit tut r g e 8 c n S8arau8bcjni)[ung iit allen íanbeéfpradicn angenommen uub foftert b 
frenpaltftfle vetttjeile ober bereu Staunt bei inmaliger (Sinfcpaltnng 5 fr., bei mehrmaliger ginfcho 

taug 4 fr. — Stempelgebübr für jebe »infialtung 30 fr.
»gingefenbe t" unb „Offener 6 p r e * f a n 1* bie ,-jtiIe 10 fr.

jejeratf für bie „£>a*feliebtr Leitung" übernehmen in «irn bie ilnnoncen^rpibitonee tfnbiif 
ütofie yaaieuftun * Kegler fOtte Wo«B) «leis Oppelif, Ä. DufeS, ».ini* 6 (holet. á. lanueter» 
Jitö IHeru totem in PuimpeB bie ')liiiteitcen»($£pcbitieitcit: 81. $. «olbbugir unb Mn ton fleiei. in 
i»conffurt a. 'Pi iS 6 lenbe é ftutp giamimg äloolf deiner unb in «enS bie ilgente

tieeel, «ut-SloIrt-Iame.

rtfriimuiieraiiJits-tliniabmig.
Diit 1. iJlütj 18y9 beginnt ein neues 3lbon= 

nement auf Die „.«afcfelöer Settling", ju welchem 
ion: i)ienut unfere tjofl. (Sinlabung madpen.

Unfere p. t. Slboimenten, Die noch mit ^ßränu- 
nuvntionSbetvitgen im 9tücfítanbe fin'1 roerben um 
baiögefäUige Begleichung Dériéiben bringenb eufud)t, 
bnmit in Der Snicnbung DeS Blattes feine Unter- 
bteebung eintvitt.

. 3nbem mir ju recht jaljivetcher Betl)eiligung 
am ilbonnement höflidjit einlaben unb um tSrnctie« 
rung Der alten 2lbom:.ments fieuuolichft bitten, 
je .Inten

«od)ad)tung8öoU.
gieiuilüion unb ^luniniltratio»

ber
,,Jé»al}tílber Bettung**.

jfeißipeti.

getglpeit ijt eine (Ätgenfciiaft Des ($l)ai aftciS, 
(Viu ..ui'arnfat mu oá male Des (S^a-afteis, 'Jlcngft- 
11Ufifc11 j-,eipt ans Dem thlaugel an ©elbftuei trauen 
ber vor uub ift ouifarb mit Der ©güchtct uhcit o. 
jd)ioi|tert. Uno Dorf) ijt ©chüipternheit meipi tin Z iu- 
p< lamcntsfehh i ju nennen; ein jelűid, terinr illeiifd) 
brauebt Deshalb nőit# lauge nicht ätigftlid) ju fein. 
Dl ela ii;; Dili De um iuiigiiiuiidje Zcinpei amcnte neigen 
um meinen jiu ocbüdpteriiip. it. jDiefe muD als Zein- 
pcramentefcpicr' rajt ni. ja beteiligen fein, die ift 
eigentlich atut' mept als ein geiler ja bcjeidjuen ; 
ein fcpüwteriki ült-nfo) fei)a md)t ge, uv fein ©eelcn- 
‘I ••• UlciitcsUbeit m (Begcuiotvt jliibevvr jjctduS, er 
i,-.1 Das 'Be Du if in ii, tun frU |tU) jii fein, ei »r- 
fobluiJt — uni|t uns Beim.ukapcit - — fein Bnue- 
ieö beu Bietet Dajemgeu Hiiimettldjeu, mit Denen

Ni

iüfim mau Dm Daiijfüi’fiffr maiijt.
tVa3 ui; '•«,)(, it. ein giiicf.;el)cu m.r.i) !.. .

in b 0 i. Ci).. ,.ii i'ip.D gifeffeu märe 
- beuc.be i'iitji; xi.t) alle mu, aus , b aud)tc. ilbn 

•d) um jiiiift, tj.'Muih im f eme mid) über ilües, über 
len blauen ,\Di , nie, mu , i i: niDtcnn, übet ,4ti Bügel 
Mug im Dii.ti. v miD ten lit ;..; u| oom liiiupcl ijvi, über 
•nid) if 1 bit über iv• .n i: mui it .tit lieb am u'fiiieit. tturj. 
meine £.n; beifloif'.ii t ,v opii.iu imp Bui.iceeitbe 
2i'iini. ; Oy pi lg ette id) du t a s l?e De u.

BJiitticb.os v . . . 'Jeu, ou i)‘tbv id) iftciiiiid) jit biel 
gefügt. S®ci 2)i • i)abe iá ^ um maucbiital bcget/it:

tSuiiei.S tuiiiiiáte iá in iv einen giőBfteti unb tdlöueveii 
«Bdmunbart ; . emi Dti meine ift mindig im» bie fp iaidjeu 
Vüvleiti ipoi.eu feber Zveffm. 311“* diueiie i mütifiátc id) 
mir Du» „iiolpe c“ fingen jit főimen: Bd) főmmé ttätiiluS} 
um bi» in» „b' biiiani unb icibft o.i fepiagi mit leibet 
je De» ui ul Die ©timtue um.

Zn» linnen aljo Du einzigen Objefle meinet ©euu- 
fndjt. ©ouft tum up ein tuitflid) immt gliiet idler 'Dleufd) 
ilbtr feit mpt tagen ift ba» aitDci» gcuiüiDtn — ein 
f<tnDerer «eánfiuiSfeplng íjat mid) etroffen, um fo iurept- 
butrr getroffen, als t> is llriyeil fiel) imt-u einer gltiHeubeu 
f&üUe barg: icp Ipube bei dcv jüugftcn Bieljiing ien yanpi- 
iteffei gemacht!! 'tikljc, iDipe! . . Bu Der eiunoe, ba
• d) Den tucfeti Hiacf iaufeuD-tifnlDi a-9ioten eiugebänbigt 
erputi, nahm id) Ulbfcpieo uom (Mliief.

'illein lluglncf fam mit uid)t fogleid) fitm BciouBt- 
i«i". Bdj fdimuiijclte uuimciji liöcpft jufticDcu, als np Den

ei nid)t in naljcn Begebungen ftebt. Scbüd)tenii 
Dlenidjeu fabelt oft ein tiefes CSJemlitb, tme große 
eble deele.

JlnoerS iit es mit Der iteugftlicbfeit. kJJland)e 
uoii meiucti Befamneu, Die iiVS ligámén gingen, leg­
ten eint itengitlicpfeit an oen Zag, Die mit ii)tem 
Üiiffeu miD .Rönnen tu argem iöiDeripriub ftanD. 
3(nbere reicher (jattén lange nicht fo oiel gelernt, 
oertrauten ließ aber unb beftanbeu auch- iiengftlieh- 
feit pflegt, abgefehen Daoon, bah ft« ein uuangeuei)- 
mei ümpfinDeu peioorruft, and) Dem i)t-. nfcheit in 
gereiften Bejiehungen ilaehtheili jtt bereiten, laßt fid) 
aber befumpKn, Da DaS ©elbftoertrauen, aus Deffett 
ülaugel fi-: hevuorgeht, mit etreatgen (Srlolgen iit road)= 
fmi pflegt.

Die 5utchtfamiéit ift eine eigenartige örfd)ci- 
nung oou (ih-iraftafchreiche, Die felbft bei fonft ftar< 
feil Naturen häufig vorfemmt. ©ie jeigt ftd) ineiftcnS 
iu Der Aiircht vor ttreafl Unbcfanntein, oft ift auch 
ein gereifter jtbciglaube Die Beranlaffitng. jBilhelm 
yaupt fcb lDert lolepe ffitrchtfamfeit in feinem ,,3uD’ 

re.ube oen jungen Raubet miD feinen Beglet« 
ter bfiadeu gatte, tlö ]ie tu Der Zooe3nad)t DeS 
yvijogS aus Stuttgart flohen miD über Die jlecfav- 
biiicf-., au Dem eifernen iMalgen oorbei Durch DaS elenoe 
Dorf ritten. BetDe Dlänuer rearen im gereöhnlicheu 
sieben tapfer imo beherR. Snrcptfa ufeil ift el, Die 
1 cit RitiDetii Dur"k DaS fo ftrafroüvDige (Svjitbk11 oou 
ajefpenfterii miD Dergleichen angetoöbnt toil D, fo Daß 
fi,*, oot'her be’hvrjt, Dann nicht im Zunfeln in ein auDe- 
ieS Simmer j gehen magén miD Daju gejioungen, in 
ueroöle Rtdmpfe oerfaUen. Jurchtfamfeit ift eS, du 
Dem tapferen «oratio beim „(irfcheineit" DeS iöeifteS 
oou «autlet g Bata- Die «aart heben, ihn „bis itt’s 
-JJlarf" er fei) au er ii laßt. $:!) fage, Die gurefotfamfeit 
tit eine -v P udih ö>.S SßarafterS, nicht tine ütgenfebaft.

^urchtfamfett läßt fid) noch befämpfeii, Feigheit nicht 
mehr. Zer furchtfaine iDtenfch faun, menu er Den eruften 
SBiUiit baju hat nuD BevnnnftSgrüuDen jiigünglich ift, 
fehr roohl Die ftuvd)tfomteit ablegen. DJiein Bater, wel­
cher nichts mehr halite, als ^nrdjtfamfeit, fchärfte mir 
fdjon als Riuc ein, niemals Der furcht nachjugebeti. 
„hegeit mir Dem nufere ^urchtiamfeit erregeuDen 
iJegenftanDe |u Seibe, fo flärt er ftd) geraóbulid) 
als harmlos auf“, rearen feine Söorte, bie mir noch 
heute im (SeDätbtmß fiuD.

©s gibt and) oide iDleitfcbcu, Die fid) fruchten, 
2tbeuhS einen ^vieDhof ju betreten, iültr ift Der grieDhof 
OOU jeher ein lieber jtufenthalt geroefen. Bft’s uiept 
aud) Dort am ftillfteu ? «erricht Da nicht erotger ^vieDe ? 
fühlt mau Da nicht, mehr tote auDevSreo, Die Babe iSot* 
teS ? Unb Da füllte man fid) furchten ?

3d) tagte, gurchtfamfiit laßt fteß befdmpfcn, Síig, 
heit nicht. Sfigbcit ift eine (S^araftercigenfd»aft, Die fiep 
vielfach mit «iuterlift oerbinDet. Seighed ift cm [ich Ber« 
ft C cf CU vor Den Solgeu einer bőfen Zhat, hieraus reüchft 
Daun Die tiüge, Der Betrug. Zer feige Rent'd) fucht nicht 
nurfufi f et bit juoetbirgeu, fotiDerner fd)icbt auch anDere, 
fchulblofe ^e-fonen uov, fucht Diefe als Die Zpdtev hin* 
juftellen, er rociiDct jeocS Jfiittel an, fifj als gut jit be- 
jcichiun uub anDere als óit Urheber oou ihm begangiuer 
Zhat jii oerbdchtigeu, theilS Durch offene 2lnfd)ulDiguu- 
qeu. Zie Seigheit faßt ftd) nicht felbft bef impfen, roeil 
bei feigr Sparaftcv me ift fo fehle d)t ift, Daß Du (jrfiuut-
niß mangelt, ooer,mo Die« nidit Der Sali, Die g-eigheit 
eine Ditu^, Die büßt, mchi auffommrt läßt. S«igheit roar 
cs, me Den ©hüvafter ftrauj Moor’i beberrfdiii, Die iu 
Dtii Be cf ouen JJiacutth'S, aaep DeS ©tiefoaterS oou «am* 
let, tiufretia Borgia S jur ZarfteUuug fomirit. äüähv*nD 
Die furchifam-’u fUatuvcu gegen ftd) felbft anfämpfen mtif« 
fen, um Die Sltl'dufamfeit als unomtünftig, unroürDig 
ja bai’uen, faim Der feige ©havafter nur biircij rucffipts-

(Äeanuii e-hob, miD u.d)i oic U.fejte Ahnung, Daß i.p jegt 
tme it.die au meinem Biijeu trage, tauajtc in mit auf, 
ul» ich Da» reenbooUc Bacf.'t in meine Biufitufche uerfenfre 
mu eit 91.nt Je fl Darüber jufnöpfte. ?(ncp juhnufe äuge» 
iDiiimcn, tout up j ne ift noch immer in ei lofigjten ©iim- 
miing; cp jdijitc r men cd)n| ungefähr ein hidbtS «tut. 
üertiiiui, bicucie ihn Dann auf Der Ziid))eifc au» uiid oer» 
or mich gau) in feinem Vuibltcf.

Bu iPcicp Dcrfd)ieotntr Berfaffung loaveu Die euijel- 
:i*1, ^äieine! 'Dinare rearen jerlumpt uue uielfad) gefinii, 
reie Der 91 ocf eines BcitlerS, anDere rnicber taDello» neu', 
cdjiie je»e Salti, mie finS .ü.tiD eine» Ooruchmeu @tgcus. 
^ropDem reut Der eine genau fo oiel loerth, wie Der anDere, 
ifincn «ater imp oDev lociiigev — eine iipöne (Gleich- 
heit! . . . Uni reie fclbftbcrenßt fic aUe Dieinblicfteu ! 9latür- 
iid), fie hatten ja (inniete gemacht! Zietöuuft De» ©taateS 
baue fie jam pöchften («elDjetcpcn erhoben, patte ihnen 
ungeheuere iU.npt gegeben — mu» tüunoer, Daß fie fiep 
unter joldjcn Umfiäiucn nicht mehr erinnerten Daß «e 
ein ft t'umpeii mären! . .

)iDe, niept lange gab ich mid) földjén tiefftiiiiigen 
iieftej.oiten pin. álul oeu fatptitiibigtn unb objekiven 9lath 
eme» befreiiuftetcii BörfcauerS hatte ich mich emfcploffcii 
illemen jungen 9lekptuiit in íöerthen Det ©taaten oer 
lüDeuívpuiiche* JOalbitifelu aiMulegeu ; íaő toMiite up jcDod), 
meil öic Beit für heute lépőn jti oorgefcpritteii mar, er ft' 
lUti folgeiiDett Inge than, (is trat .aber fájón pie elfte 
tovge an mid) I)er«n, Die £oi@c, too ich mein ftapitul 
mahreiiD oer 9lad)t biebsflcpev öerbergen föiim. Bt»hn hatte 
ich meine (Selber unter meinem itopffiffen aufbeioahrt • 
Dietes mar natürlich Kßt vaiimlid) bvfd)v5nft. üleiue Wapi 
jcpmiintte lange jmifcheii Ofenröhre itito uttmen itnnoncn- 
fiiefeltt; cuoikp eiiiiipioß ich mid), Die Baiituoten in Da»

Bnueu- meiner «Vuitane ja oerfenfen, Die fomit plöglidj 
Í jani mcvthoollfteii 'Uiiiftfinfiniment Der (ívbe ma rí.

Bn biefer 9l id)t Wicf ich jum erften irtai in meinem 
Gebeit ichlfcpt, er bármi ict) fehl ed)t! 3 h träumte oon Dtör- 
bevn, Dtäubcni, geuevSbrünfteii, bei aibidjaffutig attc» pri­
vaten (SigeiithumS bind) beu ,3iifimfisfiaata unb ähnlichen 
angenehmen Ziiigeu. (i)ctotß ein biißtnbmal fdreifk ip mit 

! tvtlBcm «d)iei ui§ bem ©chlaf auf, eilte bann jebcSinal 
.Pír (Bilit ive intő jdjüttclte fte, ob ihr faltbarer Oupalt 
noch ooi haubcn mar. Jit» eiiblict ber 'JJlorgeu graute, tear 
i* fői periiá) a ab gciftig total am ,«utiD.

jladibeui i* bie llutmccbSliuig bei laufettber ju 
li'-ddKti Ihetlcii in fpamfepe, italienifdje unb gried)ifd)c 
gtaatspapieve beihatigt hatte, taufte irt) mir iogletd) eine 

, mächtige „ffeucvfiftc" unb ließ |te iu mtiiiim fechlafgeniait) 
auf fteüen. Borfichtigevronfe bemaijrte id) je bod) lebigltch 

! meine uiigebrucfieu Ipripeu (Bebitptc Darin auf; Der Raf« 
i ien)d)rant foil eben nur biti (Siubreáer von ber i'duigea 

Sahvte ableufen. Zic Obligationen hingegen habe ui 
itaefpapier uerfchnürt uub mit Der llimdnift .Bipm* ocr- 
icheu. 3d) Darf müßt mit ©ichei'heit annehmen, baß hicie» 
Büitbel oou Oheuunbem geöffnet lőttben toirb.

3n|ioif4cu bauen bit Beitimgeii meinen fiamén als 
(Belohnter bc» Haupttreffers genannt unb fdjon gegen Dht- 
tag mm Dt mir uom Boftamt bind) einen eigenen 'Boten 
ein Herb UoH Briefe jugeftellt. 3d) öffnete einige — na- 
tiidich lauter fJJitmptreicu ! 3d) fchob Den flovb btifeite. 
um in gelegenerer Seit bie BJürbigfteu bcvaiiejuiiuteit; 
aber 9ladjmittag» fan fdjon micbcr einer an unb fo ging 

I cö Drei Zage taug foil. Zaun oen tigerte fich meine Ror- 
! vefpoiiieiij, um je >'cb >*tt Dem fünften Zag toteber anjn* 

!d)>udlcit. Zu.h fi it D es jcgi faft auSfd)ließlkti uom 3oru 
über mit erfüllte (iiWartungen uns uom 'JleiD »iftirte

TZ-*-



lofeS SBovgehinSnberer gegen ißn, bur* Sufbtdtn ferner 
Stäben uub m*h «U’ f««« unf*ábli*

gcmacbt roerben. matt»»«
Diiie Sorte finb oorjuglroetf« on btt DtiUM un­

ter unferen lieben äeftrinen gerichtet, toclefte Me evmnbu- 
ten tiigenfdoften, wenn ft« ft* bei ißrui Äiiaben o er 
Stäbchen finben füllten, auf oal ®iitfd>ubenfte ju untei- 
brücfeu o'tfuften müffen. - Dt« b«|tr 6r»wbunfl bleibt 
ein gute« »lifpieL _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ C8»» #»■)

^o(ßen-§tiroiiili.
4- lÉtíefiflene iaiibeitrauer Pie au3 Mitlaß bei 

tragif*en yinf*eiDeii« unferer attaaliebtcn uub n»0»1^»* 
lieben «öntain * 11 f a b c t 0 augtoionct W»j= otf . »• 
6-monatli*e Randeitraue» ifi am 17. ». 1K- aDfleUi uii, 
roeSoalb au* auf allen öffentlichen unb MmUgebä .tie«
»ie PrauerfUggen etngtjogeiirourben. Pa# g “J*1
bei trauet ift nun ivoljl oerf*routiben bal pietatuull 
Milieu ten an bie jeelige $errj*erin aber uw» '« ‘j‘l 
Dei'itii aller lliitertbaiieii unau»lO|*U* Unlieben |ui alle
^CÍ -L (frnennuieg. Per ginanjminifter bai bin Wat» 
tifanten bei b'cf. fön. ung. ©teueramte«, Orn. Jtubon 
ti ! ni a c itf, juni Offijial beim Steueramte tu R ul a 
(Pác3ta) ernannt. Sir grntuluen !
1 V Der 6. n. ft. -lieutenant, yr. ®»naib v.
$ • m b ó c j-P a i) e r jun., Sohn Pf» bief- Peuf. Cbrr- 
ftabSarjteu, ynt. Sr. (Sbuarb o ® o ui b o c j-29 a 9 « 1 
fen., mürbe Dom Obetgefpau bei I o r o n t a l e i lioiiti« 
mit'« jiim SPraftifantcn beim i)ief. Cbtrfiublridjttramte
ernannt. SUir gratulircn!

= Ber Italien-$oranf($(ag btt gaßtelbci »tjiif»- 
Segfonmiiffioii, pro 1899, mürbe oom (iomilalc ßutge- 
beißen

x per 6#mitatc-'iS<it6fuft. bciäfllid) der Öoßrung
einei airefietjen '.Brunnens am 8at)iií)ofe „ll j-3 ” 01 m b »■ 
Ina“ Der fdunalfpurigtn P«t)u btr toroninler Bofaibab- 
iicn, ift gut (iinft*tnal)me ber 3*tereffenten berabgelangt 
unb liegt im bief- (Semeiubcamte 15 tage hindu r* 
offen.

4- per ,*aBfe(ber Sofefi-^aörmarftt, roel*er am
legten Sonntag ben 12. b. JJifeinen ilbi*luß taub, 
mar in allen Mrtifelu gm befaßten unb roar inlbefonbere 
ber Piebauftricb ein immenfer. Ju allen Picbgattuiigcu, 
gang befonberi aber in pfer»en, minie oiel gebaiibelt unb 
gute greife bejaijlt. 3u beit übrigen Starttartifelu, 
befoubets ui Sßirtf*aft«g«raiben, mar rege Satfrage, bei- 
glcidjcn au* in Frühjahrs- unb Somuier-Scfletiiiiig»- 
arttfeln. Plan Ijört, baß bie Raufmaniiiroelt im großen 
ftanjeu mit bem ®rträgniffe De« StarTteS jufriefeii mai.

A 5>ie jXffentirungen in Saßfelb finb nunmehr beftni« 
tip feftgefeßt uno finbeu in »er Sen 00111 8.—12. Stai 
in folgenber Seibenfolge Italt : Min 8. Ptaijür ne ®c- 
mciuben : Sém.-ttiernpa, fiiößtelef, Run-Sjöllö«, tiijcjsba, 
RiS-Oroß. 81 m 9. lilái für Die (Bememben: ©jt.-£mbert, 
ttarolpligct, eeultour, Ris-Roinló«, lóba, Utollpfalloa, 
®rab4cé- 8lm 10. Diai für sie (Bememben : dfertipa, 
9t -Romlói, Dt.-ZóBeg, Rii-IóBeg. Mm 12. Dtai íiu bie 
(Bemeinben : 3^® ubolpa unb Dl «(íjenipa. üDie iBeiamini- 
Uapl bei gur feiellung ilufgtrufenen beträgt ui allen 3 
tUterSflaffen 1094. 3U[ Stellung gelangen bie 3apr- 
gánge 1878, 1877 unb 1876. $ic Mlfentiningen finbeu 
im yottl ,üd)aff“ flau uub beginnen tágli* uui 8 llljr 
Rtüp.

V $lnme£bung ber pienllftoten. 9ta*bem, trog 
mieberbolter Mufforberung, nőd) md)t alle Pienflgebet 
tjjre Zicnftbotee beim í)íef. H$eli|ei-<íomiffartati augtmel- 
bet babén, metben btefelbtn nod)iufll8 autgeforbert, biti 
unbelingt bid (ínbe biefeé ülonatcí tbun, ba gegen bie 
Säumigen bit ftrtiigfteu fctrafeit iu Mnmciibuiig gebvad)t 
roerben. rr

X pás Íöinűníf4fití<n 1)011 6d)mugroaffev, Reb- 
riebt unb Midie' auf bie »affe ift polUcilid) »erboten unó 
roerben 6ic5bciüglid)e Uebcrtretungen ftrenge beftvaft.

4- Bffr Aunbeleltbír roerben nocbmalS barauf 
auftnerffam gemadit, baB bie »unbemarfcu bt« línbe bit- 
fc5 gyionote? unbebiugt eingelöft merbeu muffin, b 
fonften bie ^unbe burdt ben Safenmeifter etugefangc.t unb
,i, SÜSUhw«.« mVm
lldtibauiimiifler ti, '»cimlli;v™i T„ Lm
térfalt angefauften 2arartfd)eii 3ii<bt-6ttire m »taten
abtableu jtu tönnen. , , m

□ iifltt bim 2$au ber y a g f c 1 b er 29 ej r 8- 
2Q a feil m e i ftc rei mivb ídjou bemnaebft begonnen 
merben uub foil diefelbe ben mobernftcn fan«««« «" 011 
beruugen entfprecbcnb aulgebaut unb eingeriibtct m,r"t|i.

X 5>ie j»a4fefbir #eroet6féorp»*«íion balt am
8. Korit l 3-, DtacbmittagS 2 llbr, im groBcn feaale 
bei jbotel 64aff" eine auBcrorbeiitliebf iBenera öcrfamm- 
lunif ab, romit bte p. t. THtgliebír piemit c ingei a ben mer­
beu ®egeuftínbc ber íagtiorbuuiig merbeu btlbeii.. i- 
2Uabl iioeier förototoll»í8erififatoveii. 2. Miitvag Dtl /L.'' 
ficpnng betreffs «rünbmig eine« Uutcrftüguugitoubes_ im 
alterifcbioalv, arbeitSunfábiflí öeroerbetreibeubc mib Mu8 
arbeitung ber 6taíureii beifelbrn. 3>ie oerien (Beme: ^ 
treibeubcu roerben, in 2lnbetrad)t ber 2Uid)tigfeit bie i 
iBctdiluffes, erfuebt, je gaplicidier cilcbmicn i» mól!en.

□ ^[terntvib. Mm 21. b. él. pat ber Sitrgeiigel 
bit Samilic bes hief. geaepteten Raiifmanneí, Or ti. Peter 
ő i l g e r in tiefe Iraner oerfegt, iiibcin itmeu benőibe 
ihr bcriigci €öl)ud)cii Sela piuroegraffte. Die trauetn- 
beii (íltcni fi u b ob biefcS gcrb’it Perl liftes tief gebeugt 
unb menbete fictj iíjneix ob biefei IrauerfaHel bte allge­
meine Iptiliiapute ber Dfitbiirgerícbaft |u. P a6 vid)rn- 
bcgánguiB be« entfcplafencn (íugeldjeni taub am j. b. 
2)1., 9tad)mittag5 4 Upr, unter galjlveidjer Setbct tgung 
ber bief. 8eoölfcrung ftatt. Per ?lDtmád)tige träufle lutbeit 
troftes-Salfam in bie öerjeti btr fdjmcrjgebeugten m- 
tern, ben fleinen (Sutítblafeittit aber laffe er utóén m 
füBcin Sricben! dr fcblummre faiift !

= 5tr<imiHig in ben íib. Pie erft 3b 3aÖre: alte 
®attin bel bief. augefebenen unb moblbabcubeii Ocfoito- 
meii, 3obami I b e i ti c n, 5rau jJtargaretpa P b e t R c u 
géb Strunf, bat am 17 b. 'DZ., Sornuttagi 7*11 
llbr, iprem Beben cin geioaltfames 6nbe bereitet. £te 
Unalücflicbe litt íebon feit 3apvtn an einer uiipeilbarcn 
Riaiifbeit uub äuBerte mieberbolt, baB fie ftd) einmaljelbtt 
bai Beben ni'bmtn roetbe, meid) ungliicffclige Ibat |te nun 
— in einem MmfaUe Don Bebeiisüberbvnti — and) auífubrte 
Pte irbifdjen Ueberreftc ber Scrblitbeueu muiöcn geftern, 
9tad)inittag8 5 llbr, unter feUv jal)lreid)cr SetbetUgung 
Der bief. Senölferung $u ®rabc getragen, aitcbe iprei
flfdje! „ . ,

X ßigenurrCiü. Ram ba gum iüugften yagielötv 
3aprmarft ein pfiffige» 3igeunerlciu, feint« 3eict»eu«: 
Ooftf R »D a c s au» S i a b a D f a, fmtemrleu bie ,^ag- 
filöer Siebmärftc laiibedbevübmt im» es Da immer ttma8 
4U „ftbaebirn“ unb 411 „banbeln" gibt, überhaupt, menu man
mit ftugem $bavaenui-öerftaii6e nuSgeiüftet ift, rote ipn
nufer 3*Seilner^ein 1C111 nennt. Uns, fiebc ba, ei fano
fi* alíbalb cin bielerer ,y 0 r b.-R é c 3 a < r, Samens 
Ul ifi* Steoo, bem Da« Näglein, bei fpparaonen aiiBer* 
orlcntlieb gefiel, ör ließ fid) biibalb aud) alSbalb in 
einen yanbel mit Dem Sbaraoiuu ein, Dem mertroiirbiger- 
roeift Die febmudten Söffer De» RécSacr ebtufall» außei- 
oriiHtlid) gefielen, uno fd)roupp5, — roar 8.1» taufüjgc- 
fdläft fettig. Per pbaraouc perpflid)tete fid), auf fein 
SöBltiii ned) 270 fl. baar aufjujatjlen uub Dafür lie 2 
Söffer De» R é c 8 a t r 6 v 0 a t e 11 in (impfang ju udjiueti. 
Pierocilen e8 muh jitr OrDtiung gebärt 11110 ,md) bo$ (j6ci,l 
c6 fo »erlangt, mußten die päffc Der Pievoe umt britben 
roerDtn, unD ftntemalen bie Säffe bei PfcrDe be» RécBaerS 
nod) auf ben Samen bei ISouuibiue 9c3 legieren, P a n D ó 
Ritalin, lauteten, rourden bieieibeu glcid) allen 'Jted)tcu4 
auf Den Samen bt8 neuen flefiger» iibeifd)iiebeu. vl 3 
Dteic Formalität beeuöct roar, übergab eer RócSaei bem 
3igeuner feine $roii Paffe uub Dreier jenem ben emeu 
paß unb beibe befprad)cn fid) bann, au einem beftimmteii 
piape fufammenjutommen, roo ber pbavaone beut Äötsaer 
du 270 fl. Ilufjablung eiiibinbigen roollte, 4U1111I nun 
Seide nőd) ebet iprt — anderen ®eid)áfte beiorgen rooHuii.

2Ber befireibt uu8 aber ba6 eutfepen beS armen1 Réclaetl, 
aí3 er auf Den etaubplag feine« 13ageii8 iurücHaiit uub , 
fein« beiden Pferde, fammt bim 3ifleu««. »erf4»utiäeii 
waren, toelcbtr no(b fo bumau mar, fein ctiifpaiiuige» 
Pferb dem RócBatr juriicfjulaffiu. Mber, da» iluge Dir 
SimefiS ma*t uttb c3 bauerte nicht lanqe, fo Pcrfolgte 
bief, - tu «iftalt nufere» Poli3Ciroad)tmitftiv8 Philipp 
3)1 at r i f 011 0 unb be8 polijifttu MudreaS 5 1 \ feti- 
heuer - den „0ergc6lid)itt" Pharaonen, ben fte tmbolte 
1111D einlttb, fammt feiner Pente nad) yaßfrlb iurüctjii. 
Mve«, m« «r Umlauf* »« MiSfft uub $1-» •»«, 
Seuatlb“ erfolgte. Sintemalen iiuii aber dir Pbaruune 

f’cboii Die auf feinen mobltliugeitbcn Samen uUtrfd)nebeneu 
Paffe in der lafcbc und bie daju paflendeii Wtbe tu 
Sünben batte, fpiilt nunmebr btefer Den Pelcibig- 
uu uub bat gegen unfire Polijei beim egababfait ton.
P«4irf8gtrid)te bie---- - - „Pefißftorungaflage8 euigcreicbt.
So gefibebet. in yagfelb im Fahre be6 6c.l3 am totbluße 
bes 19. 3abrbll||6ert8! 0 heiliger Poiufaciu» .

A iireisarjtitt'üdaOt. 3° ® 1 11 b c 11 bat \
am 13. I. PI. unter Povfig bei yni. Oberftiib'ridbteri, 
Fofef o. Fort», Die 2üabl eines ftreiSargtes für Die 
3 (Bein et tt den Sft.-yubert, R á r o l t) 1 i g e t und
5 en lton r ftattgefuiiDcit, mobti Der junge, tud)tigc 
£)-P e f f cn g ö er tetemeiudearjt, ^r. Pr. 'Jlnton y o l c j 
rum Rreibarjt gemäblt mürbe. Per Sft.-yubcrtir Kreta 
bat biird) bief« 2Uabl eine gute Mctquifttum gemacht, 411 
ber wir Dtmfclfcen nur gratuliren főimen I

A ^ertoüungin. Per bcnfcbaftl. 3ipaii ber piißia
6 » n ft an c e in a i*o r, »r. »rneft ö i l D bat ft* mit 
Der ®ruiibbc!iger8-Iod)tet aus 3 c 11 1 rt< u1'!"-
Pte ft er, Deilobt. — Pe6gleid)eit oerlobte ltd) bei bar- 
fehaftl. 3f»án öcr piißta 3 nit 0 8 in a j 0 r, yr. Ptnhaei 
5 e f e 11, mit 3'l'(u. 3loua S ó m e t b 9 au8 I 0 r b a 
(Siebenbürgen). Untere hifiin ®lüdmüufd)e.

X Srttemtmig. Per Uiiterricbtsmiiiitter eruaiiiite 
Den oißlomirten Bibrer, 8'rai|$ S ab P t (einen gebüitigtu 
yagfelber) 411m orO. Sieftier au Die Staatö-(6lcmcntartd)ulc
in 3 á n 0 8 f ö l b. _ ,

□ fSobesfall. 3u I« tu e 6 u a r vFabnt) ift am 
14. b. Pt. na* langem Beiben oie ftücftbetafjte fed)iilli* 
icftors-lliittoc, Frau Df a vie P c t r á j d) geh. S e n tu t, 
Stutter beb bief. gead)tcieu (ilemeutarfd)ullebrer6, yrit. 
®eorg p e t r á ' d), in ihrem 76. BebcnBjabre gettorben. 
Pie Perfteibene tvar eine eile, 111 eitfeftctifreu 11D11 efte ila- 
troue uub erfreute fid) in allen »reifen, tu bcuen inan |tc 
fntiute, oev größten yod)ad)tuug unb PeliebtQeit. Pu irbt- 
fd)e yitlle »er Peibiicheuen mürbe am lb. b. St., -L<or- 
mittag» 11 llbr, unter immen» «aftlreicftet Bttbciligung 
Don Beibtragcnben uub Irauergaftcu 4ur emigen »tube 
gebettet, eie mbe in Fritbcii l (ihre unb feegeu ihrem
Mngebcnten! . .

A Bufa«6o6en< ^pettt. Muf bir 4111 (Bemcmbi 
St.'P ä b é gehörigen Pußtu Rüffler unb aut Der 
gräfl. (í5efoiucí’|d)cn pußta 5 4 i fl 11 mal 0 r ift btt 
SctytDciiicpcft cilofd)6tt, beutjitfolfle bie ubci* btcie 
oerbängt gemeinte Sperrt aufgehoben mürbe.

+ itmerilianilrffe ^purgiCritien un» a in t r 11 a- 
n i i d) e Sebe u-2ti i 1 b 1 t n g t, find, elftere um 10 ft Da« 
Duiibert, legiere um 10 fl. öa6 laufenb, von Der ctait 
j)t a t ó ju bcjiefteu. Per Petrag ift im Perbintiu ctn|U-
fenden. x . , ,

□ 5aörmärftte ftitden ftatt. 3u DZ a 10 Pom 
18. — 20. DZűi'S; in I e in e6 0 á r von 16. — 20. Dtdvj; 
ui M v a b Pb in 17. — 21. Ptárj; in (Í 5 á Í 0 D a öom
6. - 10. Mpnl l. 3- . ,

□ goroittátar ÄonuiRto m ^eyeDin^ Per 
Pegrüiibcr des 6t)erti)ámofer ftiiabeiifonuittc» tu eicge- 
bin, Itoaui S ö f e i, hat nun and) für 'Dtabcbeii^ einen Rou- 
oift erbaut unb mud Dcrfclbe uod) 111 biefeui Jahre eröff­
net roerben. Piie mir unn erfahren, rooUen and) bie ®c- 
meitibcn 3 1 d) 9 f a l ö a unb P c g a-<o j 111 t-iB 9 0 t g 9 
je einen Roiiuift in éjtgebin eirid)tcii uub haben beide 
®tmeiiiben bte nöthigen ecbrittc bereit» unternommen.

A 3iIovD im streite. Miié ® r.-St i t i n b a roirb 
berichtet: Sogall) ucMuen Die Serben Die Mbend-Sufam- 
menfüufte »es fuiigm Polfes auf fier (üaffe. Purjchni unD 
DZäbd)eu fommcii giifammeii, fingen uub Idjcrgen, fpieiei;

Sriefe. Pie Steiften beginnen mit Den Pforten: „Sem Pulii­
mén ift b«8 Ölfld hold*, Poiabelu roie .^lucfBpiii*, 

Siefinfcbmein" uub *ebiilid)e8 finlcu fid; in jeder 3eilt. 
3h fehr Dielen 3uf*riften roirb and) als eine unanfecht­
bare agronomifebe Xftatfacftc ftingefteUt, baß Die intelligent- 
lefeftcK Defonomeu im Rartoffelbau Die trfreulichftcu Stful- 
tate eleiden.

3d) habe mir übrigens bie JJlüfte genommen, aus- 
4ure*nen, roie oiet ®«lb id) uötbtg gehabt bitte, menti i* 
leben Pittfteüer hätte befriedigen wollen : e« märt genau 
eine Summe den Pier DfilltarDeii 999 PttHioiieii Hroiicn 
unb fünfjig 6eUet, nlfo beinahe fo »iel all bit franjöfifcbe 
Rrieg§eet|(6äetguiig, trforberlid) geroejen.

3* muß jegt roteber jurüdgieiftu auf otu lag, an 
bim mein Same in »ie Oeffentlie|!eit gtbinngeu mar. Pie- 
fe« Petaniuroirbeu batte für mich nicht nur beit IBolie«- 
bru* Pen Briefen, fonbern nod) uiigln* gröbere lluan- 
neftmlieftteiten jur Folgt. (S§ ftcllteu fi* uämlid) aisbalo 
maffenbaft Scfud)e ein, 00a »encii ber ein« bem anbei'ih 
»ie £|ür in bte §atib gab.

Beute, mit denen id) oor langer 3tl$ tln* oöev i10Ci* 
mal flüchtig jufammengetroffeu roar, Pefamtte, bie fl* feit 
Dielen 3aftren m*t mehr um mi* befümmert batten, e-.iii« 
uirteu fl* meiner roieber unb gratnlirten mir. Műt ließen 
mehr ober minder bent'i* Durchliefen, baß es für mi* 
eine unabrociSbart Pjti*t be8 ilnftaiibc« fei, f_i« an mei­
nem ®lü<fe in einer 2Petfe tfteilueftmcu 411 taffen. Die bet 
,unentroegten, anfri*tigen fJreuuDfeftaft" angtmeffeii märe, 
die fie mir aUejMt entaegengebra*! bittcn- Ml» 1* ihre 
hlnDcutiuigcu abfolut md)t perftebeii roollte, oer|*icanD bei 
fämmtli«en bie liebeoolle 3untiguiig ju mir fofort: fie

mürben grob und entfernten ft* unter Flüchen- Mn* Per 
fontit, bte mir gänjlid) imbefaiiiit marén, fprad)cn nor,

Pur* biefc äefu*e gerictb mein Seröeufhftem all 
máiig in milden Mufrubr; fo oft bie Rlingel ertönte, bui*- 
4mite <8 mi* mie ein gemaltigev eieftrif*er S*lag. 3* 
btießloß daher, ber Sache ein für allemal cin (ínbe ju 
ma*en ; i* j*altctc bas Bäutemerf *118 uub (lebte an 
meine IBobuuugStbür einen 3etlel. baß t* eine Seife 
na* bem Sorbpol augetreten batte, um Mitdrée ju fu*cn, 
und oor ilblauf oou jroei 3aftien ni*t juruijuerroarttu 
fei. Mber damit batte 1* mir eine f*öue Suppe cinge- 
broit l

3* Durfte ba8 yau8 ut*t öertaffen; aiä 1* e3 
beunó* einmal im Puntel der Na*t roagte, erfaniiten 
mi* einigt uu» Iag§ darauf oeibreitete ft* unter ber 
Di enge ba8 ®erü*t, ' baß i* mi* verleugnen ließe uno 
meine Ibür felbft auf roieDeiftolteS und iiubriitgU*e5 
Po*en ui*t mehr geöffnet rotrbt.

Miiedet fammelteii fl* Die Beute an unb 1* mußte 
bte ©life btr Pblijei iu Mufptu* nehmen, Die Die iiuge- 
iicbmcn Petenten ccrtricb.

feilte fteftt nun für mi* bie Sa*e fo: Ju Folge 
ber uiijjäftltgen brtefl:*eu Jnjurien uno metl iiijroif*en 
meine Serbofttäi auf’3 ^ö*fte gefliegen ift, habe i* uu* 
Derart geärgert, baß t* jur Seit DoUftaubig abgemagert 
bin. Mußerbem bat fi* Dur* Da» Pcmußtfein, fo viele 
Feinbe unb Seiber ju haben, in meinem yint bte fite 
Jbce feftgefeßt, baß i* eines f*önen Zage» — fei cd 
auf ber Straße, fei cs in meiner plobmuig — überfal­
len, timorbet, ober meuigfteiid roiubeiiueid) gehauen unb 
nusaeraubt meide.

J* gege daher nur mehr aud bis an Die 3ab»' 
bewaffnet. 3n meinen Socftaf*tn trage 1* jiuei amen- 
faiutcfte SWiiellfcutrpiftoUeu nenefteii PiobetlS, mit denen 
t* in einer Piinute 1200 6*iiffe abgedeii (aim. Pei St- 
gciii*irm unter meinem Mrm ift iu 2öabrl)cit eint gioB* 
talibrige Pü*fe, mtc fie int bmtileii (SrDtbeil oie 6le- 
pftanten- uno Saéboruiáger benüheu. Sie ift ft et« mit 
einem Sptcugprojcfttl, oa3 tut Rötper Des ®etroffeueit 
iiptoDirt, geladen. Pann führe t* no* einen ftaarf*jarf 
ge|*lifftucn Pot*, einen e*lagring uub eint Fla’*i 
(iblorofovm bet mir. Pt cm paujeibcmo ift au« befteai 
Dlaterial, mein lieberroct au« beut Mtcliev v»u PoroeV 
Sa*folger tu Ptanubeim, mein CSyiiuüerftut aus eint;
4 Ptilimeter otcfcii Stabiplattt gemalft. Mußerbem be­
gleiten mi* ftets Drei Der cutfcftloffeuften unb faltblütig- 
]tcu PetettiPe«.

Sa*t« bema*en meinen unruhigen S*luitimer jiuei 
auf Den Staun breffirte PLutbuubc. Steine »Jenftei unb 
Zbümi finb out* Dicfe_ (iifeiiftäbe unb Selbftf*lüitc, 
mein Rmibor ift diu* e*lageifeu unb Fußangeln ge< 
ff*ert.

So lebe 1* Daftiu, cinfaui mie ein Uhu und De* 
ftauDig gefoltert uou Zoicsangfl! Jeder Plicf, ber au! 
mi* fällt, erfeftveeft mi* bi« ms üJZarf meiner Ruocyeu, 
jedes leije iBeräui* fticftt mir bin*’» yerj! Pie gattje 
2ücU erf*emt nur öbe, t* mir felbft mie ein Geächteter1 
Hub in der F^ne fefte i* f*ou Da« griufttibe tiöcfptufl 
oes Verfolgungimabiis mit weiten S*iitttn aut mi* 5U( 
f*reitcn . . . M*, mi* b°t jSammon’8 Flu* getroffen-



mib &tfctit infam mm, um fii hit Seit }it birtveibtn. 
tPiitiiutir fiiib bicft 3ufainmtiifiiiifte and) uuflemütbli*, 
fo gtfdjab iB am Xitnftaq libtiih. tinja 6tra}§ameflei' 
fltvietb mit toliba jWalognjBft) in tBortiucdfffl. ÍOátjvenh 
be® etvciteö ijob aNalogajBfi) fo unglikflidj, haß her 
junge lebiníluftige '-Bundle uact) 24*ftüiibigem tjaiten i?e- 
btii&frtinbfe feinen (üeift au3l)aud)tr. őtraidamefter muihe 
liugefiibrt uub her totaatSantoaitfctiaft übergeben.

= Jian6roirt^fc^aftlicf?e Jiattbesausflellunfl. 
lIBii haben fetjoii üfici enuäbiit, Daß tut yevbfte in to t e« 
gehiu eme lauíiDirtí)íd)aftliij)e VliiSflcllimg fein miit/. Xie- 
felbe wirb bom 3. bi» 10. 6epiember tagen. 'Jlumclhuugí- 
bögtii für au®juftelleuDc Oiegeiiftänbe (Rnltutpflaiiieii, 
Xl)ievt) finb bei bem t; et ve tatamié he» Xuroitlaler latih- 
roivti)fd)ajtlict)cii iliercine» 91.»ib ecs feief ja erhalten, 
äüie mir erfahren, merheti fid) viele íoroiitaler Oetoiiomen 
iinh Xhicr3Üd)ter mit itii»fteÜiiiig3obiefteii an her jtitsftel- 
luiifl betheiligen.

Í $vofjer internationaCer 'g’fevöemariU 
in Érseáujvar (gleulpcutfel’). Xer uom tiaithiimt- 
fihafttidjcit äimuie hc» fteutraer Houiitate» im laufenben 
3ah:tt in Dcvanftalteiiöe XVII. internationale tlMcrbemavft 
in Év6efujuái (bon itiitbapeft unh 2tiien 2—3 ©tnnbtn 
mit Dem 6d)iieU$ug) mirh am irften iDtoutag beb üNonute? 
ílltai uub btefem ooiuiigeijenDen tooimtag ittaßmittag b. i. 
am 30. Ilpril 9tadjiuittag unh am I. 9)tai abgehatten mä­
hen. Xicfcr fflferbematt ift tu litigant her bebeutenbfte unh 
gefnehtefte, meldjen bi« .3üd)ter mit hie ftäiiDler gleich 
mäßig au|fii*eit. ^auptfachheh pflegen au»lanhifd)e ftänD- 
ler ben ÉrBifnjuáier Vferbemarft gtt befudjin. find) im per» 
gangtnen 3al)tc finb öUO Stficf tyferbe für berfd)ithentn 
(Sebrauct) eertanft tuorhen. iöoi)tuitigeii , imb totaüungeii 
töniien beim fctahthauptmaniiamteju ÉrSefujtiár (9lcii- 
haufel) beftellt mcrbeit.

beim
.ftaíjfelDei ict^unß. 'JUatritelomtr

Siir öic Seit vom 12'. 'Plcirj 1899 bü IV. Hiär.t 1899.
@ e b U r t e it :

SJkter Sßeber 1 íblűbdjen. — 3)iatí)ia§ Zfjabar 1 Stuabc. -- 
Samuét £>alájj 1 SJIäbdjen. — 3ot)aim Sütagner 1 Síimbe.

®c ft őrben:
löóla .yiíger, 5 3at;ve alt, ©el)trni)auteiiöünbiiug. — Tiar- 

garettja Zíjeíben geb. Struitf, 36 3<tí)re alt, Derffdjlag.

ttioii Solei Uoiiüf.
Öagfeib, am 19. SJIärj 1899.

3m @etreibegefd)äftt roar bie Stimmung im äüodjentaufe 
aiibaiierub unberänbert. Diuíjleit hielte» fiep referbirt uub waren 
bie UnrlDÖchenttidjeu greife nur fdjrocr erjtelbar- 

.^ayfetber ^taypreifc finb:
bau bis

iBei|en fl. 920 — •—
Si a i S fl 3,80 3-90

o g g e M fl. ——■•—
§ a f e v ft. —_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

28erautiöcnlid)er Stehaftem: Sluboff 3t»itnöer.

5» ber iíafcfeíbír ^iUrdjijettoilfenfdjaft
tft Don beute an

gute abgerahmte gütiidj
um 2 fr. per titter ju haben.

, welcher uns einen Auftrag in
11!!, D, Anzug.stoffen über 12 fl. 

1 gibt,erhältvonuns gratiseinenfix
und fertigen Herren-Wetter-Mantel. Es versäume da­
her Niemand, uns um Muster zu schreiben. Tausende 
Anerkennungen. Franz Reh wähl Söhne,

1 uchversandthaus, Iteicheiiberg. 
in Böhmen.

AGENTEN
tüchtig und solid, worden zum Verkauf meiner 

renommirten neuart igen

jűltroUnnii min 3nleiilirn
Überall gegen höchste Provision

nominell.
aufge-

@rnfl (6vprr, ^rairnau ißöliinrn.) 
P. T.

Hiemit beehre ich mich die höfl. Anzeige zu 
machen, dass ich zu meiner gutsurtirten

Kurz-, liulantcrie- und Modewaareuliaiidlung
ein reichsortirtes 0

Damen-, Mädchen- und Kinderhüte- 
Lager

beigelegt habe. Stets reiche Auswahl in jedem Fache 
bietend, bin ich in der angenehme Lage, jede Bestel­
lung mit grösster Sorgfalt und pünktlichst ausführou 
zu können.

Indem ich meine p. t. Kunden bitte, midi Ihres 1 
gesch. V ertrauens auch fernerhin zu würdigen, zeichne I

Hochachtungsvoll
Mioh.ael Waisem<á.ll@x. |

99AEOL“
Amerikai 91 » r f" n-c z i t e r «. 

Amerikanische Harfen-Zither
Dieses Instrument kann von jedem Kinde, wel­

ches nur die Ziffern kennt, in kürzester Zeit, erlernt 
werden und ist eine Unterhaltung und Zerstreuung 
für Klein und Gross.

Eine Zither mit 8 AAuaikstücken
Zitherring und Stimmschlüssel, nebst Anleitung — in 
ungarischer oder deutscher Sprache, zum Fabriks-, 
preise á fl. 13-00 (inclusive Verpackung), franco hier, 
sind bei dem Gefertigten zu haben Musikstücke
extra pr. Stück 2.0 kr. Aucordeon, zum Stimmen 
der Zither, fl. 1.25 kr.

KARI« STRAWS
Vertretung für Zsombolya und Umgebung.

AliS. Stimmungen der „.4KOL“,von mir angekauft, 
unentgeltlich.

228 és 403 sz. 
tkv. 1898.

4rv6rési hirdetmény.
A zsombolyai kir jbiróság mint tkvi hatóság közhírré teszi, 

hogy a kereskedelmi es iparbank mint részvénytársaság Zsom- 
bolyan czegnek néh.Jovin Száva volt szb.-klárii lakos elleni 947 
Irt ,0 kr. toké a jár. kiél. miatti ügyben a klárii 972 aztjkvbeu 
Au 1 8°: 22Sh “'8Z.ft‘lvetí ‘igatianbdl ifj. Jovin Szávát meg­
illetett rész, mely időközben kk. Jovin Jndita, Ognyán Danicza. 
Zorka es Steván tulajdonába ment át még pedig a C 56 alatt 
ózv. Jóvm szül. Perin Paulina javára bekebelezett özvegyi 
jog tontartAsav.nl, amennyiben azonban az ezt megelőző 
tehertételek fedezete szempontjából ezennel 8000 írtban megálla- 
pitott véteiár be nem igértetnék az özvegyi jog fentartása nélkül 
lbd fzt kikiáltási arban a k ara 1420 sztjkvben A I sor alatt fel- 
■vett 981; ursz. ft. ingatlanból iíj. Jovin Szávát megilletett rész 
mely időközben kk. Jóvin Judita, Ognyán, Danicza, Zorka és 
Stevan tulajdonaim ment át 679 frt, kikiáltási árban, még pedig 
a 0 24 alatt özv. Jórin szül. Perin Paulina javára bekebelezett 
özvegyi jog fentartaeaval amennyiben azonban az azt megelőző 
tehertételek fedezete szempontjából ezennel 3800 írtban megálla- 
lutott vételár be nem igértetnék a szolgalmi jog fentartása nélkül, 
a klam lbUU sztjkvben A I 1597 a hrsz. a. felvett ingatlan, mely 
nt-li. Jóvm Szava tulajdonából időközben kk. Jóvin 
Judita Ognyán, Danicza, Zorka és Stéva tulajdonába
ment at, 224 frt kikiáltási arban, még pedig a C 11 alatt özv. 
Jovin szül. Perm Paulina javára bekebelezett özvegyi jog fentar- 
tasavai, amennyiben azonban az azt, megelőző tehertételek fede­
zete szempontjából ezennel 380U írtban megállapított vételár be 
nem igértetnék, a haszonélvezeti jog fentartása nélkül, a klárii 
1409 sztjkvben A I i sor alatt felvett 2468 hrsz. a. ingatlanból 
Jóvin Szavat megilletett rész. mely időközben kk. Jóvin Judita 
Ognyán, Danicza, Zorka és Stéván tulajdonába ment át 489 frt 
kikiáltási árban, még pedig a C 27 alatt Jóvin szül. Perin Pau­
lina javara bekebelezett özvegyi jog fentartásával a mennyiben 
azonban az azt. megelőző tehertételek fedezete szempontjából ‘ezen­
nel 1600 frtbau megállapított vételár be nem igértetnék, a szol­
galmi jog fentartása nélkül, a klárii 1465 sztjkvben A I 1 sor 
2474 hisz. a. felvett ingatlanból Jóvin Szávát megilletett rész 
mely időközben kk. Jóvin Judita, Ognyán, Danicza, Zorka és 
Stéván tulajdonába ment át 18 frt kikiáltási árban, még pedig

a C 12 alatt özv. Jóvin szül. Perin Paulina javára bekebelezel 
özvegyi jog fentartásával, amemmyiben pedig az azt megelőző te 
bértételek fedezete szempontjából ezennel 1400 frtbau megállapi" 
tott vételár be nem igértetnék, a szolgalmi jo fentartása nélkül 
a klárii 1601 sztjkvben A 1 1 sor 1697 b hrsz. a. felvett ingat­
lan, mely időközben Jóvin Száva tulajdonából Weidner József s 
neje szül. Krier Anna tulajdonába ment át 448 frt kikiáltási ár­
ban Szerb-Kláriban a községházánál évi április hé 7.
napjának d. e. 10 órakor bírói vbajtási árverés alá fog bocsájtatni 
s a kikiáltási áron alul is el fog adatni.

Venni szándékozók tartoznak a kikiáltási ár l0»/6-át kész­
pénzben vagy ovadékképesnek nyilvánított értékpapírban a kikül­
dött kezéhez letenni vagy neki a bíróságnál előlegesen elhelyezett 
bánátpénzről kiállított elismervényt átszolgáltatni.

Zsombolyán, 1899. jántiár 24-én.
A kir. jbiróság mint tkvi hatóság.

500 szám
tkv. 1899 árverési hirdetmény.

A zsombolyai kir. jbiróság mint tkvi hatóság közhírré teszi 
hogy a kereskedelmi és iparbank mint részvénytársaság Zsom­
bolyán ezég vghajtatónak Stevin Gyura czernyai lakos vhjtást 
szenvedett elleni 96 frt tőke s jár. kielégítése miatti ügyében a 
zsombolyai kir. jbiróság mint tkvi hatóság területén fekvő a 
czernyai 784 sztjkvben A I 1 sor (356—357) hrsz. a Stevin 
Gyura tulajdonául felvett ingatlan 429 frt kikiáltási árban 
Lzernyán a községházánál 1899. évi április hó 17. (tizen­
hetedik) napjának d. e. 10 órakor bírói vhjtási árverés alá fog 
bocsájtatni s a kikiáltási áron alul is el fog adatni.

Venni szándékozók tartoznak a kikiáltási ár 100,8-át kész­
pénzben vagy óvadék képesnek nyilvánított értékpapírban a kikül­
dött kezéhez letenni, vagy neki a bíróságnál előlegesen elhelyezett 
bánatpénzről kiállított elismervényt átszolgáltatni.

Zsombolyán, 1899. évi február hó 1-én.
A kir. jbság mint tkvi hatóság.

2170 sz.
1S99.

Pályázati hirdetmény.
«“• äsä rsftter&fcr1 ksrí'íj™

Javadalmazás :
1. ) Tóba község részéről 440 frt.
2. ) Természetbeni lakás,
3. ) Elegendő fütő szalma.

kert haszon élvezete.
5.) Moiiyfalva község részéről évi fizetés 160 frt.

80 frt tisÄd^nX ÄÄ á,'amÍ ^könyvvezető* évi 

uak, hogy SSortESX,1« IML6^ í't«

fogom kitüíni8Ztaai hatar,dot a Pályázati határidő lejárta után 

Zsombolyán, 1899. márczius hó 14.

Fór is József
 főszolgabíró.

f. évi A

M B Q H I V Ó.
A zsombolyai Artézi fürdő részvénytársaság felszámolás alatt

fjrit hó 3-án a-: Artézi-fürdő helyMtfébnn délntdn 3 órakor tartja IH9<J évi rendes

KÖZGYŰLÉSIT
melyre a t.-cz. részvényesek ezennel tisztelettel meghivatnak.

A közgyűlés tárgyai:
1. Közgyűlési elnök s jegyző választása.
2. Két jzkv-hitelesitő választása.
3. Felszámoló-bizottság jelentése a múlt évi üzlet évről e illetve a 

felszámolás miben állásáról.
4. Az 1898. évi mérleg előterjesztése s megállapítása.
6. t eliigyelő-bizottság jelentése az 1898 mérlegről.
7 t felszámolók és felügyelő-bizottság felmentésének megadása.
'• . *®'lszám°ló bizottság előterjesztése a társasági ügyek lebonyi- 

litnsaról s a társaság felosztatása iránti indítványa.
8. Esetleges indítványok tárgyalása.

Kelt, ZNemholyán, 1899 évi márczius 16-án.

Tartozik
A fel számoló-bizottság nevében:

MEBLE6SZÁHLA Követel

Pénztár-számlának........ . . . . . . . . . . . . . . . .
Veszteség-és nyereség-számlának

1897. évi veszteségért frt. 350 31 
18u8- V „ „ 13613-66

Tartozik

16 03

18963 »7

13980

Részvénytőke-számlától

Veaateaég« ág ayereaég-assámlA.

1H980

1898o

Követel
Kamat-számlának
Különböző költségek számlájának
Fürdő-épület- és berendezése számlának leirt
egyenlegért .............................
Rész vény esek-számlájának behajthatlan rész­
vény-hátralékokért ..................................
Adósok számlájának behajthatlan követelésekért

7 20 
1041 12

12008 36

944 -
32 —

14032 68

Fürdöjövedelmi számlától ....................
Artézi kút jövedelmi számlájától 
Különböző bevételek számlájától . 
Mérleg-számlától az 1898. évi veszteségért

376 18 
37 84 
51- 

13618 66

14032 68

Stoviesek Ferencz s. k
pénztárnok.

Hr. Strove Krn<, g. k.
felügyelö-biszotta. tag.

Zeomholyán. 1899 márczius hó 11-én.
[)r. Diel Károly s. k.

félsz. b. igazgató.
entieket a fő- és mellékkönyvekkel öszehasonlitva, egyezőknek találtuk.

Zsembolyán. 1899. évi márczius bő 16-án.
Tulveh .láiiov s. k. 1«■:... 1 •,, r , . ,. . Wisr.hidenszk.r Gasiiavlelügyelo-bizotts. tag. t .....* felügyelo-bizotfs. lag.

öa Iga nyak Károly
az összeállitásért.
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Geschälts-Eröfl
.„ä,wsi;,t xr ... -.. ..I ,,, - u,n hies Pintzv. im Leiherschtiii Hange, eine nachebene Mittheilung zu machen. da*s wir tun nie» utete

i;rogNgiaati»nirni ----- ---- ---- ---- - - +

ípriiiiíiliitrii', füin , Sunil-, iipifenc,
Silliill- & Iliiibrmaiirfu!

Coafrrtioi!^, (Mwtrrh.
h\

als Zweiggeschäft unserer den '-rosstenStSLdteu Vn-sarni*' unT de*1*!«! "lande* envorbmiei^ Faehk.miitnis-m. ferner durch aussergewvhi.licl. vortlieil-

hafte Bazugsquelhu, sin.Hrk ^r^L^uuseN iSTíT eigene“'Intézte. ''“'^“bedlren “umft“ d“w"r davon überzeugt, dass wir unsere geehrten Kunden in

jeder Hinsicht lufriedenstellen werden.

schönste Perspective zur
haben.

IT ItiUüll OID nrtiivz w....

teilen werden. < •«.„n.iftes in Zsombolva mit Bestimmtheit voraussetzen, dass speziell dem ge hrten i kim.npublikum sich dii
müh^änWAnsSung6Xneuester Ho'chmodeartikel bietet, gläu..... wir einem igenemen Bedürfnisse mit ....... rem I ....... c. ^spreche» zv

Wir bitten um geneigte Unterstützung unseres Unternehmens und zeichnen Hochachtungsvoll

Erstes Spezialitäten-, Kurz-, Band-, Tapisserie-, Cunfeciions-, Galanterie-, Schuh-, & fóodev* asienhaus

-• A^^.rrsr- > **rrgr-ar-noj -^tynit.T ^gj.\nxg. jxrr-

ÖffintMs Erklärung!
Die gefertigte Porträt-Kunstanstah hat, um unlieb­

samen Entlassungen ihrer künstlerisch vorzüglich ge­
schulten Porträtmaler enthoben zu sein und nur, um d.e- 
selben weiter beschäftigen zu können, für kurze Zeit 
und nur bie aut Widerruf beschlossen, auf jeg­
lichen Nutzen oder Gewinn zu verzichten.

Vi ir liefern
Jgg^' für nur fl 7 bO

als kaum derHälfte des Werthes der blossen Herstellungs­
kosten

Ein Porträt in Ubensgrössd
(Brustbild)

in prachtiolleni. eleganten. Schwarz-Gold-Barock- 
rahmen

dessen wirklicher rt) mindestens 60 Mark 1st.
Wer daher aastre1.:. sein eigenes oder das Porträt 

Seiner Prau, seiner Kinder. Ejteni, Wcsg.wisi.-r oder an­
derer theuerer selbst längst verstorbener Ver 
wandten oder Freunde mache« zu la

jjleicbviei in
und erhalt in 11 
ufs ho iiste üb r-

Selbstsosteu-

blos die betreffende Photographie,
welcher Stellung, an .us- udeu
Tagen ein Porträt, wovon er gewiss a 
rascht und entzückt sein wird.

Die Kiste zum Porträt wird zum 
preise bérseimét.

Bestellungen mit Beischluss der Photograpnie. 
welche mit dem'fertigen Portrat unbeschädigt retournirt 
wird, werden nur bis aut üVidxtrru, / i obigem
Preise gegen Post Vorschuss (Nachnanme oder \ orherige 
Einsendung des tietr.iges entgegeugenommeii v m der

Portrai-Kunst-ÄüSialt
„KOSMOS“

Wien. Mariahilferstr asse 116. 
Pur vorzüglichste gewissenhafteste Ausführung 

und naturgetreuesteAehnhchkeit der Part rät s wirA ^aran- 
tie geleistet. 'Hs
~~27jyrrM,ä"ssenhäfte Auerkennungs- und Dannsugangs-
schreiben liegen zur öffentlichen^
mann auf. "NNi

Einsicht für Jeder-

$idyter» Änkrr-Pain-^rpdler
Liniment Capsiel compos.

ttUk# berfiimtr ^avlmtttil bat bte <probe brr ßcil beftanben, 
bmtt r? trfrt feit mtbr all .jO 011 hr<K ali imxrläffigt jdjmftt» 
Büknbt liiirtrüimg bt. iBidjt, Sibnimatiemni1, unirbertri&tn uni 
(ÉrHUliagtn ang dombot unt immer tytnfigeT and) Don ben Arjien 
#u 8ix»eitmroni Dtrorbnet. $rr cAtc ílnfer-íein-vfiptífi, 
rmQcd) aud) Änfer-Cinimraf genannt, iff fein (Bebeimmitlet, 
íotóein etn mobtboh uellvriiialtdirt (>aiti<mifld, bű# m feinet 

mriie fehlen foOtr 8*m Treüe Don 40 fr., 70 fr. unb 1 fl 
Dortüftg tajoft allen Äpotljriei; (laupt-Sepot M 
3ofef U. Zütöf, Spott)efer m ttubab dt.

Sjetm »infouf fei man fe^r Bor|tdbtig, benn 
«6 gift* md)tm minbmcertigr Siad)abmungen.
®er fid) mrr BAnbcn fd)ütf«t to Ul, bet 
tveffr )tbe Mafdte ebne bie 6d)upmarft Hafer 
usb bi« Junta ftiibte* all iitieritt jnrfitf.

$. Btdtttr Sr &!*., f. u f Hoflieferanten, MibotftaM.

91r.1452,näd)ft bcrHauptgnfft,befteb.au# 2(Ünffcit-,H<or|ttmner, flu fit 
Speis, Weller, Hoplage, Hof unb 9P Cuabrat-ftlnfter ©arten, ctc., 
ift oom 1. SJlat f. 3. ab ju bermiethen Diabercs su ei fragen bc| 
ANTON BOHK. Dlaurcrmeifter, itn Haufe felbft.

yevaudg.o HU liijeaUjuiiitr Hubait fandet

Gluck muss der Mensch haben!
Die» l oose der I. Classe l-ter künigl, ui jjar. 1Ílassen-Lotterie sind 

auii^ejielteii mi t haben wir bereits bp^onnen, die in/.wischen Torjjemerkten
Bestellungen auszuführen. Einigen kolossalen «lückserfolgen haben 
wir es zu verdanken, dass die Bestellungen bei uns in so reichem 
Maasse eingehen.

Nachdem uns früher Fortuna des G-lückes sehr hold gewesen ist, 
haben yir scoon. wieder das Glück gehabt, bei der jetzigen 3 u. 4 Classe 
die Hauptgewinne von Kronen 80 000 und 90 OOO an unsere werthen In­
teressenten auszahlen zu können In der «Seit von nicht ganz 1 , Jahren 
sind bei uns circa eine und eine halbe Million Kronen gewonnen worden.

Durch die streng reele u. pünktliche Bedienung unseren Kun­
den gegenüber haben wir das grosse Vertrauen im In- und Ausland 
er worden.

Wir bitten daher, dass auch die neu eintretenden Kunden uns dieses Vertrauen 
entgegenbringen und bald durch Bestellung eines Looses ihr Glück bei uns probieren

Rathsam ist es, recht bald dies vorzunehmen und sind wir voraussichtlich sicher 
in der Lage, die Bestellungen prompt auszuführen, wenn wir den Auftrag bis ungefähr 
den 30 März d. J. empfangen babén. Ois Sinrichtung das Plttnas dar Viersen königl. nng.Klas- 
sen-Lotterie ist dieselbe als bei der Dritten und ‘.heilen wir die in 5 Ciassen zur Verloosung 
hemmenden Gesammtgewinne untenstehend mit

Auch die Einlagen sind dieselben geblieben und betragt fur die I Classe für 1 , Origi­
nalloos fl 6„ für 1 , Originalloos fl 3 für 1 + Originalloos fl. 1.50. für 1 „ Originalloos fl. —.75.

Die Beträge können durch Postanweisung eingesandt werden oder wir verschicken die 
Loose durch Postnachnahme.

Folgende sind die 30,000 Gewinne der Ungarischen Klassen-Lotterie. Der grösste 
Gewinn ist im glücklichsten Falle laut §. 9 des amtlichen Planes.

I,<3*00.000 Kronen Speziell I Prä nie mit Kronen 600.000.
1 Gewinn mit Kronen iiM.uOO, I Gewinn mit Knuien 2 »O.ilil l. 2 .evvinne ;i 1011,IHM Kronen 200.0110.
1 Gewinn ;i ...i.OilO kronen. I Gewinn ii sO.OOO, I Gewinn ,i 70.il,»0 Kronen, 2 Gewinne ii ti 1,000 Kronen 
120.000.1 tiewinu i. 10.000 Kronen, -< Gewinne ii 30.IMMI Kronen MO,000. I Gewinn ;i 20.000 Kronen. 7 
Gewinne á 20.000 Kronen 110.000. :{ Gewinnen M.000 Kronen i 000.:!1 Gewinne ii 10.000 Kronen 
310.000, 07 Gewinne á 5.000 Kronen 315.000. 3 Gewinne ii 3.000 Kronen LOGO. 1 2 Gewinne ;i 
2.000 KronenS64.000,103 Gewinne ii LOGO Kronen .03.0 00. 123S Gewinne á 500 Kr. .>10.000, 
DO Gewinne ;t 300 Krímen 2 OHO, 3i70U Gewinne ii 2;<0 Kronen G.3KMMIO, süUOGewinne á I7il Kr. 
663.000, 4900 Gewinne ii 130 Knmen637.ouu.kr. 5v .Gewinnen luuKnmen5UUU. 39UU Gewinne 
ii SU Imiién 312.UOO, 29000 Gewinne á tu 116.00 50,o t Gewinne u. I Prämie im Betrage von 
Kr. 13,16,0000, welche in sechs Klassen gezogen und in haar Gezahlt werden, nur Glück muss 
der Mensch haben!

Török & Cd.
Internationale* Lott«rieg;escliäft, Haupteolleeteure der ung. Klassen I.otterie

Budapest, Waltznenrintf 4 1.
• .-KÄ.vs Mumern *M*m rSB^:.. vom *- j*kí. ...

I *5Cue>« vViflSfc >.:?UN »aMLMH ll—1—11, II ■IT  ̂WPf fcfi X«f .. TU n— ll II jg»;

Tuch vor ait !t

Eia Uoupuü 3 10 m 
lap.g, genügend für

1 Herren Ameng, 
kostet nur

nur Hir ^‘ivait
tl 2 b v.
fl. 310 aus putor 
fl 4üo aus guter

I 7 76 - ;s fdinfs
fl .tu#, D-inrr
fl. 1 ii fx ae« fi .Tr.' 
fl. l»‘4tt hu« • :gi-her 
fl. KH xue kuunrngarn

-iliöLi um, i :l~ t jum - tűről: fLáa nxu- -■
Á* Uljr.-Är

echter 
Schäf- 
w die.

TSÄÍV Kidsel-Amhof
ffi/ Ur ff ratix und fmnm ffnrtrr ,, ;vu- 
t’rtvHi-li. lisle n iChlNii . ! JJnr r. ;*o 

wert etng av ». / • Auf Ir 15 ;tg -rri r
•' I f Krau bhfltHÖer ■
lv - ^ iltiiifff.n ,v4S iramán, Muettrb'.K^f n« 

boahf ie vor o W II io I so y r
• • * • flo fl 1 eiBfi, A

‘ • - 
AuNwrdem tixtdei Schneider folir Kkb»il

Diese GssotlOnkt beieh ». tvstk
Busterbuche dee Adaif Krau z ihm«> S'Wexter kc.

pr is-

iipttition.

«'mi a ii v.ügaffc, int thtmaf- irmntpad Vowct’fd
ii'ith bcn vfi '. an. 1><99, 10 Uhr oormiiiiig-., mit coniplotc t' ■ 
uiviuliofilidit ffDafctiineumcrfftatti' lamm! ífcftaiibtdlcu » 

ofit Mann & vclltr’’ he Drc»- it. rgali i.'vPaut, ein ;f 
'.v Dior, iBolirimv.x men. Sodjmafd)hic, iNobitmithlt, Mielíiag., 
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